
Nutzung von (internen) Unterstützungsmöglichkeiten

Leitung / Stellvertretung 

informieren

Kollegiale Beratung 

Handlungsablauf bei 
Verdacht auf 

Kindeswohlgefährdung

Meldung an den GB Jugend

der Stadt Wolfsburg durch:

 05361 / 28 - 2827  

ema@stadt.wolfsburg.de

Für die Meldung nutzen Sie bitte den 

offiziellen Meldebogen des GB Jugend.

Bei akuter Gefährdung außerhalb der 

offiziellen Öffnungszeiten über die 

Polizei. 

 05361 / 4646 - 215 

 05361 / 4646 - 0 

Keine Kindeswohlgefährdung

BEENDEN

Kindeswohl ist eingeschränkt

BEOBACHTEN

Kindeswohlgefährdung besteht

MELDEN

Mögliche Kindeswohlgefährdung

KLÄREN
Ausgangslage

Kindeswohlgefährdung abgewehrt

BEENDEN

Kindeswohlgefährdung besteht weiterhin

MELDEN

Hinzuziehung einer 

insoweit erfahrenen Fachkraft

Akute Kindeswohlgefährdung

SOFORT HANDELN

Dokumentation / Protokollierung aller 
Schritte

Mindestens zu  3

Einschätzung des Gefährdungsrisikos 
und Entscheidung über die weitere 
Vorgehensweise.
Das Hinzuziehen einer insoweit erfahrenen 
Fachkraft ist zu jeder Zeit möglich.

Zum Beispiel: Hinzuziehung anderer 
Fachkräfte, Beratung der Eltern über mögliche 
Hilfen. 
Beobachten, Reflektieren, Kontrollieren.
Erneute Einschätzung nach vorab festgelegter 
Frist.

Legende

Mögliche Wiederholung des Prozessablaufs 
„KLÄREN“ 

Weitere Infos finden Sie in der 
beigelegten Handreichung 
oder auf der Internetseite der 
Stadt Wolfsburg.

mailto:ema@stadt.wolfsburg.de
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